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Personalien,

f Professor Jäggi.

Am 22. Juni starb in Zürich einer der bekanntesten und

berühmtesten Botaniker der Schweiz: J. Jäggi von Aarburg,
geboren den 25. Januar 1829, Konservator der eidgenössischen
botanischen Sammlung und Professor hon. am eidgen.
Polytechnikum.

Jäggi studierte 1850 Medizin in Wien, widmete aber seit

dieser Zeit sein Denken und Streben, die Arbeits- und Erholungszeit

seinem Lieblingsfach, der Kenntnis der Pflanzen. Dabei

kam ihm sein treffliches Auge, seine scharfe Urteilskraft und

namentlich ein geradezu phänomales Gedächtnis ausserordentlich

zu statten, so dass er als quasi Centralkonsulent für die

Botaniker der ganzen Schweiz berühmt wurde. Seine
ungemeine Dienstfertigkeit und Gewissenhaftigkeit machten ihn

zudem überall beliebt, und wo er auch auf seinen Wanderungen
und Exkursionen hinkam, war Papa Jäggi überall ein

gerngesehener und lieber Freund und Gast!
In den Jahren 1876 bis 1883 lehrte Jäggi mit grossem

Erfolge allgemeine und spezielle Botanik an der Tierarzneischule
Zürich und gewiss werden zahlreiche Kollegen sich des immer
freundlichen und zufriedenen Lehrers, dessen Vorträge namentlich

auch mit Hinsicht auf praktische Verhältnisse äusserst

wertvoll waren, gern und lebhaft erinnern.
Obwohl Jäggi keine grösseren Werke verfasste — er war

weder rühm- noch schreibsüchtig — so sind doch in seinen

relativ spärlichen Schriftstücken sehr wertvolle Entdeckungen
und wissenschaftliche Beiträge.

Die Floristen haben einen ihrer Besten verloren, und

dürfte es schwer halten, die gewordene Lücke, namentlich in

der Eigenschaft als Custos einer so riesenhaften Pflanzensammlung,

wie sie das Polytechnikum besitzt, wieder auszufüllen.
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Wir aber haben durch diese Notiz dem treuen und
trefflichen Lehrer ein kleines Gedenkblatt widmen wollen, indem
wir dadurch seinen zahlreichen Schülern und Freunden eine
freundliche und ehrfurchtsvolle Erinnerung an den lieben
Verstorbenen wachrufen möchten. Z.

Herr Rudolf Buri, Prosektor der Anatomie an der
Tierarzneischule in Bern, wurde von der philosophischen
Fakultät der Universität Bern nach einer glänzend bestandenen

Prüfung zum Doctor philosophise summa cum laude promoviert.
Da Herr Dr. Buri eine Studienreise unternimmt, wurde

zu seinem Stellvertreter als Prosektor der Anatomie an der
Tierarzneischule in Bern auf ein Jahr Herr Dr. Glur gewählt.

Tierärztliches Fachexamen. Die eidgenössische tierärztliche

Fachprüfung bestanden in Zürich die Herren: Beeler,
Melchior, von Sattel (Schwyz). Ebinger, Ernst, von Täger-
weilen (Thurgau). Hottinger, J., von Wädensweil. P. Guetg
von Savognin, Bünden. Imbach, Moritz, von Buttisholz, Luzern
und Kessler, Emil, von Fischingen, Thurgau.

Die tierärztliche Fachprüfung bestanden diesen Sommer
in Bern mit Erfolg die Herren: Egger, Samuel, von

Aarwangen (Bern). Eggimann, Karl, von Sumiswald (Bern).
Iseli, Rudolf, von Grafenried (Bern). Böthlisberger, Friedrich,
von Burgdprf (Bern).
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